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Protokoll der Sitzung des Festausschusses am 12.5.2010
Anwesende: Gernot Neumann-Mahlkau, Gabi Piontkowski, Hermann Kothe, Jürgen Schilling, Karin Neumann-Mahlkau, Gunda Meyer, Rudi Seiffert, Gerd Ilgner und Manfred Gerold
Allgemeines:

Gernot N-M. teilte mit, dass das DRK aus Kapazitätsgründen keinen Krankenwagen bereitstellen könne. Er habe jetzt beim ASB und bei den Maltesern angefragt. Die Dienste müßten bezahlt werden. 

Die Gema habe er wegen der Musik auch angeschrieben, aber noch keine Antwort erhalten.

Im Zeitraum vom 1. bis 3.6.10 sollen die letzten Absprachen mit der Polizei wegen der Sicherung des Umzuges stattfinden.

Die Plakate mit dem Festprogramm wurden bereits in den Geschäften ausgehängt. Die großen Plakate sollen auf Stellschildern in den nächsten Tagen von Jürgen Schilling aufgestellt werden.

Heidi Bierstedt und ihre Leute werden die 3.000 DIN-A5-Flyer verteilen.

Gernot N-M. teilte mit, dass auf seinen Wunsch das Zelt etwas größer als gedacht ausfalle, da es die 5 x 15 m Bühne und die 10 bis 11 runden Tische aufnehmen müsse. Der Zeltaufbau erfolge voraussichtlich am Dienstag vor dem Fest. Der Aufbau der Whisky-Bar soll durch Jürgen Wojnowski, Gunda Meyer, Beate und Wolfgang Klüver erfolgen.
Die Toiletten sollen an der Hallenwand der Schützenhalle aufgestellt werden. Die Toiletten in der Schützenhalle können auch genutzt werden, sind aber allein nicht ausreichend. Hermann Kothe wird noch mit den Baufirmen in Borgfeld-West bezüglich der Nutzung der Baustellentoiletten durch die Umzugsteilnehmer am Sonntag sprechen.

Am Freitagabend wird Jürgen Schilling die Bühne für die „perilis Country“ aufstellen. Sie wird bis Sonntag stehen bleiben und am Sonntag für den Umzug genutzt.

Gernot N-M. teilte mit, dass die Blumenkästen in Borgfeld-Mitte noch bepflanzt würden. Er habe ebenfalls das Mähen der Schützenwiese in Auftrag gegeben.

Bei Grotherr werde eine Liste für den Festausschuss bezüglich der Bestellung von Getränken ausliegen.
Das Polizeiorchester soll am Sonntag kostenlos mit Erbsensuppe versorgt werden. Der Verkauf der Erbsensuppe erfolgt im übrigen durch Ursel Poppe. Man kam überein, dass die bestellte Erbsensuppe nicht ausreicht und bei „Tümpel“ nachgeordert werden soll.

Der Musikzug Lilienthal bekommt aufgrund vertraglicher Vereinbarung Getränke ausgeschenkt.

Weiteres Ausgeben geht nur über Gernot N-M.

Rudi Seifert erklärte, dass die Finanzlage gut sei:

21.060 € Einnahmen (ohne Eintrittsgelder, davon: 6.600 € Globalmittel, 1.500 € Spende Sparkasse Bremen, 1.000 € Rechenzentrum, 1.000 € Dieter Wischhusen).
+

Ca. 5.600 € Eintrittsgelder aus dem Festabend am 5.6.10 und weitere Einnahmen aus dem Disko-Abend.

Dem stünden derzeit Ausgaben i.H.v. 19.000 € gegenüber. Rudi Seifert bat dennoch um weitere Spenden. Bis zum Redaktionsschluss am 17.5.10 um 12.00 Uhr werden die Spender in der Festschrift aufgeführt.

Der Abbau des Festes erfolgt am Montag, Helfer werden noch gesucht. Beim Abbau sollen die Helfer mit Würstchen und Getränken versorgt werden.

4.6.2010:

Festabend:
Gernot N-M. teilte mit, dass zwischen 10 und 11 Tischen für die Ehrengäste benötigt würden. Er werde Tischkarten für jeden Tisch fertigen, auf denen die Namen der an dem jeweiligen Tisch sitzenden Ehrengäste aufgelistet seien. Vier Mädchen würden die Ehrengäste an die jeweiligen Tische führen. Am Zelteingang seien diese Listen ebenfalls vorhanden. Die Aufteilung der Ehrengäste an die Tische und die jeweilige Begleitung durch ein Mitglied des Festausschusses werden Gernot N-M., Hermann Kothe und Gabi Piontkowski machen. Die in der Liste der Ehrengäste aufgelisteten Vereine sollen noch um die Namen der Vereinsvertreter ergänzt werden.

Diskoabend:
Gernot N-M. und Gerd Ilgner sind Ansprechpartner beim Disco-Abend (auch gegenüber der Polizei), es wird noch eine Ablösung für beide benötigt.

5.6.2010:

Marktfrühstück:

Gernot N-M. teilte mit, dass das Marktfrühstück jetzt von 9 bis 11 Uhr stattfinde.

Kinderfest:

Gunda Meyer teilte mit, dass nur das Ponyreiten und das Luftballonsteigenlassen draußen vor dem Zelt stattfinden werde. Denn jeder Stand draußen müsse extra betreut werden. Für mehr Stände draußen würde das Personal fehlen.

Gunda Meyer wird noch beim „Fliwatüt“ nachfragen, ob die Farben für das Malen spenden können.

Festball:

Gernot N-M. teilte mit, dass der Vorverkauf für den Festball begonnen habe.  Als Ansprechpartner, der bis zum Ende bleibt, wird Gunda Meyer fungieren. Rudi Seifert bezahlt am Samstagabend die Musik.
6.6.2010:

Es wurde verabredet, dass um 8.30 Uhr Treffen im Zelt wegen des Aufstellens der Stühle für den Gottesdienst ist. Der Bürgerverein und die Chorgemeinschaft sollen um Mithilfe gebeten werden.

Festumzug:
Jürgen Schilling und Danny Hilken haben eine Liste für die Aufstellung beim Festumzug erarbeitet. Insgesamt nehmen 96 Gruppen am Umzug teil. Jede teilnehmende Gruppe erhält eine Nummer und einen Umzugsplan. Die Benachrichtigungen werden am 17.5.2010 versandt. Die Liste mit den Nummern wird auch auf der homepage des Ortsamtes veröffentlicht. Gernot N-M. klärt noch, ob die Wagen-Nr. 75 teilnehmen wird. Wenn sich jetzt noch Gruppen für den Umzug anmelden, müssen diese sich am Ende des Umzugs anschließen. Jürgen Schilling teilte mit, dass für den Umzug Einweiser am Hamfhofsweg und dann hinter der Brücke stehen. Einweiser seien die Feuerwehren Lehester Deich und Borgfeld. Manfred Gerold und Gunda Meyer haken die Teilnehmer an ihrem Standort bei Aldi ab, damit Manfred Gerold gleich weiß, welche Wagen teilnehmen, weil er die Wagen später in Borgfeld-Mitte ankündigen wird. Er wird dann auch die Motive ansagen.  Jürgen Schilling wird am Aufstellort die Wagennummern auf die Straße sprühen, damit die Teilnehmer eine Orientierung haben.
Gernot N-M. wird die Telefonnummern des Krankenwagens besorgen, damit diese den Teilnehmern für Notfälle bekannt ist. Er erklärte, dass Polizei und Feuerwehr und Krankenwagen und Feuerwehr jeweils untereinander vernetzt seien. In Notfällen müsse im Zweifel die 110 angerufen werden.

An den Knotenpunkten stehe während des Umzuges Polizei und Feuerwehr, um den Umzug abzusichern. Danny Hilken wird die Listen mit den Umzugsteilnehmern noch einschweißen.

Handwerkermarkt:

Gernot N-M. teilte mit, dass er am 18.5.2010 um 19 Uhr in der Magnolie einen Termin mit den Geschäftsleuten wegen der Aufstellung des Handwerkermarktes habe. Die Ortsbesichtigung mit den „Ollen Handwerker’s“ ist bereits erfolgt.

Nächste Sitzung des Festausschusses: 27.5.2010 um 19.00 Uhr bei Horst Ewald.

F.d.R.d.P.
Bremen, 13.5.2010
Gabi Piontkowski

Protokollführerin
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